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STRAELEN, HENnNERY VAN, s The Relıgıon of 2ZWiNE Weısdonm. Folklore Studies,.
Vol X 111 Tokyo 1954 164 ubl by the Research Instiıtute ı Tokyo
Gegenstand der vorliegenden Untersuchung ıst diıe Tenrikyöo. Nach kurzen
Kınleitung g1ibt Str. zunachst „ersfie Eindrücke”“ wıeder. Es folgen Ausführungen
ber das Leben der Gründerin, die Geschichte, die Lehre, den Erlösungsweg,
das Frömmigkeitsleben, dıe Aktivitat der 111e dogmatische Anthologıe der
T und 11C christliche Würdigung
Da sıch beı der die größte VO  am} den modernen jJjapanıschen Relıgions-
bewegungen handelt, 116 Bewegung zudem, dıe uüber 100 Jahre alt 1St,
Tausende VO  en JTempeln besıtzt, Miıllionen VOoO  — Anhängern zählt, 1Ne6 reHC
Propaganda In- un: Ausland entfaltet. zahlenmäßıg mehr erreicht hat als
che christliche Missıon 1 Japan, ann das Werk, nach dem Vft. die erste Mono-
graphie uber die für westliche Leser, Beachtung beanspruchen. Dies
mehr, als der Vf tast die gesamte einschlägıige Literatur benutzt hat viele
Unterhaltungen miıt Mitgliedern der führen konnte 13341 SC1HEC Untersuchung
durch C1IMN höchst aufschlußreiches Bildmaterial erganzt Uns Leute VO:  } der
Missions- un: Religionswissenschaft geht speziell das letzte Kapitel A dem
Straelen dıe VO Standpunkt des überzeugten Christen anschaut, alle ihre
Mängel als solche bezeichnet. zugleich ber auch ihre Wahrheiten un:! Werte
erkennen laißßt.
Man legt cdas Buch nachdenklich AUus der and Was ist doch alles auf dem
Gebiete der Reliıg10 möglıch! Kine Bauersfrau gründet 11€6 Religion, erlebt
Ekstasen, haft OÖffenbarungen, wirkt „Wunder” gilt als mediatrıx zwischen Gott
und den enschen un reißt Millionen mıt! Das jetzige Oberhaupt konnte
miıt dem Papst sprechen.
Wenn ich 1U Bemerkung machen dartf, WaTc die, daß INa  ; besser nıcht
von C1NEINR „pantheistischen Buddhismus”“ 59) spricht. Der Buddhismus, der miıt
diesem Wort gemeınt ist hieße ohl besser theopanistischer Buddhismus In
der Bibliographie hatte noch aufgeführt werden können Greene, Tenrikyo

the Teaching ot the Heavenly Reason TAS Tokyo; (Gundert
Japanische Religionsgeschichte (hier schr interessante Illustrationen!) Haas,
Tenrikyo Heıidelberg 1910; Wals, Shinto-Sekten. Japan-Handbuch 1941, 536 f.;
ders Nakayama Mikiko. Ebd 419; Y amazawa., Tenrikyö. HNCW Shinto
Movement 19353 Thomas Ohm

ZUMMER, HEINRICH: Gesammelte Werke Rascher Verlag Zürich
Bd. Maya, der ındısche Mythos 11952] VII Seiten u. Ilustrationen

auf 'Tafeln Ganzleinen 3 $
Bd Der Weg ZU Selbst Leben un! Lehre des indischen Heiligen Shri Ra-

Maharshı aQus Tiruvannamalaı Herausgegeben VO  - Jung
954| 264 Seıten Portraits auf Tafeln Ganzleinen

immers Werke können, WIC mıl Abegg Anfang des Bandes sagt, ‚leicht
den Eindruck erwecken, als handle sıch ihnen LUTE geistreiches Spiel das
sıch blendenden un paradoxen Formulierungen gefällt Dies gılt beson-
derem Maße für dıe Einleitung und dıe 7Zwischenabschnitte des Bandes, in

denen CIn noch Zimmer uXns spricht („Maya“ erschien zuerst 1936,
„„Der Weg ZUMM Selbst“ posthum Die objektive Einstellung der V
segungslosen‘“ Religionswissenschaft, WIEC S1C dem Standardwerk VO  —_ han-
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tepıe de Ia daussaye |Lehrbuch der Religionsgeschichte, ufl J1übingen
ihren klassıschen Niederschlag gefunden hat teılt ımmer nıcht Er 1ST erfüllt
Vo glühender Begeisterung für alles, Was Indien verwandte Saıten S$E1NES
Innern anklıngen Laßt un mochte diese Begeisterung der aNZCH Menschheit
tieferem Verständnis und reicherer Entfaltung iıhres Seelenlebens mitteilen
Bei dem psychologischen Interesse immers 1St DUr folgerichtig, daiß gerade
der Rascher Verlag unternommen hat das Gesamtwerk des 1943 früuh 11

Amerika verstorbenen deutschen Indologen herauszugeben un damıt besonders
an JeHC Kreise heranzuführen, die Jung nahestehen, der Indien miı1t
echt IN einzıgartıge Quelle tür das Selbstzeugniıs der menschlichen Seele -
kannt hat Jung hat em VO iıhm herausgegebenen Bande C1iNe CISCHNC kurze,
ber bedeutsame Einführung vorausgeschickt der auf dıe Bedeutung der
„introspektiven Erkenntnis des Ostens hiınweist un:' Stimme mıt der
indischer „Propheten vereınt der Mahnung, unNnsere Aufmerksamkeiıt auf das
Schicksal SCTCS Menschen richten und den „Anspruch der Seele
nicht e VErgeSSCH.
Der Ernst un diıe Lauterkeit dieser Absıcht, das indische Geistes- und Glau-
bensgut dem innerlıch kranken und haltlosen modernen Menschen als Vorbild
un Heilmittel nahezubringen, verdienen alle Achtung Leider ber sehen weder
Ziımmer noch Jung d1e Dinge OIMn Standpunkt des Chrıiısten Aaus, ür den allein
gilt „An dıe Stelle des Taumes T1 dıe Wirklichkeit dıe Stelle der Gott-
heiten, dıe nıcht sıind de1ı wirklıiche Grott 17R Ohm OSB Die Laiebe Gott

465 München 1950 Vgl dıese Zeitschr 19592 314
Damıiıt bekommen dıe Werke immers für den Missıonswissenschaftler C121

doppeltes Interesse zunaächst B' jier darın vermittelten hinduistischen Texte,
che 1NE wertvolle Illustration der deskriptiven Darstellung Vvon 16
eNAPPS |Der Hinduismus, München bılden, sodann ber auch weil S1C

Einblick N Missionsgebiet geben, welches C1H W  CT, ernsthaft
Selbsterkenntnis und Vergeistigung des aseıns riıngender Teil unSsSerer abend-
ländischen Mitmenschen heute darstellt Vom indologıschen Standpunkte AUS

ist unbedingt begrüßen, WCDNN wiıchtige Dokumente guter Immediat-
übersebung weıteren Kreisen erschlossen werden „Maya bringt umfangreiche
Auszüge auUus der weitschichtigen Purana Laiteratur vishnuitischer un chivaitischer
Prägung; „„Der Weg ZU Selbst enthalt Biographie und Lehrsprüche sud-
indischen Asketen unserer Tage der Al FEınheits Philosophie un Bhakti-
Frömmigkeıt schlichter Weise veremiı1gt | Zur Sache vgl JIh Ohm P
914 544., 258] ndices un 1 Literaturverzeıichnis machen besonders den

and auch als Nachschlagewerk nüßlıch,
Schliersee/Obb. Uhnfried Petrı

VERSCHIEDENES

AD JALIL/ I Marıa ımn Islam Dietrich Cloelde-Verlag, Werl/Westf 104
Brosch
Z£u der reichen marıanıschen Literatur 1954 lietert (in Übers.) der us dem
Islam ZUr kath Kirche übergetretene un! heute 2 Institut Catholique Parıs
als Professor für rab Sprache Uun! Islam-Kunde wirkende Vf C11NCN orıginellen
Beitrag, „CINCH Abriß des Mariıenlebens un der bedeutendsten Marıenprobleme

Hand des Korans und der strenggläubigen iıslamischen Schrittsteller (S 8)
Aus den reichen Zitaten des Korans, SCIHECT islamischen Kxegeten un Geschichts-


